
der Beilagen zu den St0Hographischen ProtokoHen des NaHomlrates 

XIV. Gesetzgebungsperkde 

1911 -HZ - n 2. .4 n j' ..,., a g e 

der Abgeordne ten W71~ Zhe lm'::ne MOSER 

und Genossen 

an den Bundesm1~7'listel' für Untel~richt und Kuns t 

betreffend di6 Zukunft des Bundesgymnasiums in der Kirchen­

gasse "tn Graz 

Laut Zeitungsherichten hat das ~ehrmonatige Tauziehen ~m die 

Zukunft des Bundesgymnasiums in.der Kirchengasse in Graz mit 

einem Erfolg d/;.cs Elte'!."nvere'lns und damit der Betroffenen 

geendet. 

Die SchuZe hatte bekanntlich aus dem desolaten Schulhaus in 

einen Zubau zum Gebaude des wirtschaftskundZichenBundesreal­

gymnasiums fÜl~ Mädchen in St. Pe tel~ übersiede Zn .<JO l Zen. Laut 

neuester Meldungen soll das ne~e Ersatzgebaude dieser SchuZe 

auf den sogenannten "Steiner-Gründen"3 aZso relativ· nahe der 

Kirchengasse gebaut werden. 

Aus diesem Grund richten die unterfertigten Abgeordneten an 

den Herrn Bundesmin"ister für' Untery'icht und Kunst folgende 
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2 ..,. 

A.n.f:l·age: 

Tst d1:e Zusage derVertN:?t:er des Bundesm'inis·t;eriums für 

Unterricht und Kunnt~ daß das Eraatzgebbude für das Bundes­

gymnasium in der Grazer Kirchengasse auf den sogenannten 

"Steiner-G~ünden" gebaut werden solZ und sich damit 

e1..:ne Ubersied lung nanh St. Pe tel" erübrigt ~ endgü Z tig? 
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